Albanien & Mazedonien mit
Kindern, 18 Tage
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Reiseverlauf

Tag 1 Flug Frankfurt - Tirana

Tag 2 Tirana: Stadtrundgang

Tag 3 Tirana - Fishta: Besuch Mrizi i Zanave-Bauernhof - Shkodér
Tag 4 Shkodér: Ausflug Shala-River

Tag 5 Shkodér: optionale Bootstour Komani-See

Tag 6 Shkodér - Kruja: Besuch Skanderbeg-Festung - Berat:

Tag 7 Berat

Tag 8 Berat - Elbsan - Ohrid

Tag 9 Ohrid

Tag 10 Ohrid - St. Naum: Bootsfahrt - Tushemisht - Korga: Ausflug Voskopoja
Tag 11 Korca - Benja - Pérmet - Gjirokastra

Tag 12 Gijirokastra

Tag 13 Gijirokastra - Blue Eye NP - Saranda

Tag 14 Saranda - Porto Palermo - Old-Queparo - Llogara NP

Tag 15 Llogara NP - Vlora

Tag 16 Vlora: Ausflug Zvernec & Appollonia

Tag 17 Vlora

Tag 18 Vlora - Tirana, Flug Tirana - Frankfurt
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Von Tag zu Tag

Gastfreundlicher Empfang in Tirana

Tag 1 Frankfurt - Tirana
Tag 2 Tirana: Stadtrundgang

Nach einem kurzen Flug landen wir in Tirana auf dem Mutter-Theresa-
Flughafen, der nattrlich nach der beriihmten albanischen Nonne benannt
ist. Am nachsten Tag steht ein Stadtrundgang auf dem Programm, und es
bleibt genligend Zeit, um Tirana auf eigene Faust zu erkunden. Der
beeindruckende Skanderbeg-Platz liegt zentral und ist umgeben vom
nationalen Geschichtsmuseum und der mehr als 200 Jahre alten Haxhi-
Et'hem-Beg-Moschee. Ein bemerkenswertes Relikt der kommunistischen
Herrschaft Enver Hoxhas ist die "Pyramide". Ein Gebaude, das
urspringlich als Museum dienen sollte, inzwischen aber vollstédndig mit
Graffiti verziert ist.

Auf dem Markt kann man traditionelle Iandliche Waren neben modernen Produkten aus den umliegenden
Landern wie Bulgarien, Griechenland und der Tirkei kaufen. Tirana ist heute eine lebendige Stadt mit
Sommerterrassen und zahlreichen Bars und Restaurants. Ihr habt also reichlich Gelegenheit, die albanische
Kiiche kennen zu lernen, in der ihr italienische und tirkische Einflisse erkennen werdet. Macht eine
Familienfahrt mit dem Dajti Ekspres. Diese Seilbahn in der Nahe des Kriegsmuseums BUNK'ART bringt euch
auf den Gipfel des Dajti-Berges. Von hier aus habt ihr einen herrlichen Blick auf die Stadt Tirana und die
schéne gebirgige Umgebung.

Traditionelles Essen auf dem Weg nach Shkodér

Tag 3 Tirana - Fishta: Besuch Mrizi i Zanave-Bauernhof - Shkodér
Tag 4 Shkodér
Tag 5 Shkodér: optionale Bootstour auf dem Komani-See

Wir fahren weiter nach Shkodér. Dabei passieren wir das kleine Dorf Fishta, wo wir einen kleinen Bio-
Bauernhof besuchen, der traditionelle albanische Lebensmittel anbaut. All das leckere Essen macht naturlich
hungrig, deshalb beenden wir die Tour mit einem Mittagessen (exklusiv). Shkodér ist eine der altesten Stadte
Europas und das wirtschaftliche Zentrum des nérdlichen Albaniens. Das buchstébliche Highlight der Stadt ist
die Burg von Rozafa, von der aus man einen tollen Ausblick hat. Optional kann man Shkodér auch mit dem
Fahrrad erkunden. Shkodér gilt als Fiesta-Stadt Albaniens!

In Shkodér kénnen wir eine authentische Backerei besuchen, in der noch auf traditionelle Weise Brot
gebacken wird. Probieren ist natirlich erlaubt! Wenn wir Lust haben, kénnen wir eine Bootsfahrt auf dem
schénen Komanisee unternehmen. Fiir Strandliebhaber gibt es auch die Méglichkeit, den Tag am beliebten
Strand von Velipoja ausklingen zu lassen.
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Berat: die Stadt der tausend Fenster

Tag 6 Shkodér - Kruja: Besuch Skanderbeg-Festung - Berat
Tag 7 Berat

Die imposante Burg von Kruja ist einer der Hohepunkte der Reise. In dieser Burg leistete der Lokalheld
Skanderbeg aus dem 15. Jahrhundert 25 Jahre lang Widerstand gegen osmanische Belagerungen, woraufhin
Albanien 30 Jahre lang die Freiheit genoss. Wir nehmen uns ausreichend Zeit flr die Besichtigung der Festung
und des 6rtlichen Museums. Heute ist die Festung ein echter Wallfahrtsort und bei Albanerinnen und Albanern
aus aller Welt beliebt. Der mittelalterliche Basar ist auf Wollkelims und Holzgerate spezialisiert. Hier findet ihr
bestimmt ein schénes Souvenir. AnschlieBend fahren wir weiter nach Berat, der "Stadt der tausend Fenster".

Die authentische Bergstadt Berat ist eines der UNESCO-
Weltkulturdenkmaler Albaniens. Die weil3 getlinchten Hauser, die roten
Dacher und die alten KopfsteinpflasterstraBen bilden einen schénen
Kontrast zu der zerklifteten Umgebung mit dem Fluss Osumi auf der
einen und dem 2416 Meter hohen Berg Tomori auf der anderen Seite. lhr
kénnt auch eine Festung, alte Moscheen und schéne Kirchen besichtigen.
Das Onufri-Museum mit seiner Sammlung von lkonen und anderen
religibsen Gegenstanden ist ebenfalls einen Besuch wert. Am Ende des
Tages solltet ihr einen Spaziergang Uber die Gorica-Briicke machen: Hier
habt ihr den besten Blick auf die Stadt. Und werdet spatestens dann
verstehen, warum sie "die Stadt der tausend Fenster" genannt wird.

Bergroute entlang von vier schonen Stadten

Tag 8 Berat - Elbasan - Ohrid
Tag 9 Ohrid
Tag 10 Ohrid - St. Naum (Bootsfahrt) - Tushemisht - Korca: Ausflug Voskopoja

Entlang der antiken StraBe von Rom nach Konstantinopel, der Via Egnatia, fahren wir Gber Elbasan nach
Ohrid. Hier befindet sich die alteste Moschee des Landes! Elbasan ist in ganz Albanien fiir sein Gebéack
berlihmt, daher solltet ihr unbedingt einen Snack oder ein Mittagessen einplanen. Dann erreichen wir den
wunderschdnen Ohrid-See an der Grenze zwischen Albanien und Nordmazedonien. Die Nacht verbringen wir
auf der nordmazedonischen Seite in der gleichnamigen ehemaligen rédmischen Festungsstadt.

Vor dem Jugoslawienkrieg war Ohrid ein beliebter Urlaubsort, jetzt wurde er wiederentdeckt. Als eine der
altesten Siedlungen Europas blickt sie auf eine lange und bewegte Geschichte zuriick. Hier entstand die
kyrillische Schrift, die noch heute in der gesamten slawischen Welt verwendet wird. Eine Statue erinnert an ihre
Schopfer, die Ménche Kyrillos und Methodios. Die UNESCO hat die Stadt und ihre nahere Umgebung in die
Liste des Weltkulturerbes aufgenommen, nicht nur, weil sie so schén ist, sondern auch, weil sie eine groBBe
Festung, Kldster und viele mittelalterliche Kirchen beherbergt.

Der Ohridsee ist nicht nur der tiefste See in Europa, sondern auch einer
pe der altesten der Welt. Deshalb findet man hier auch viele besondere Tiere!
@ Zum Beispiel die Ohrid-Forelle: eine der Delikatessen der Region, vor
- allem, wenn man sie auf einer der sonnenverwdhnten Terrassen der Stadt
isst. Das Wasser ist tibrigens herrlich kiihl, also geht unbedingt
= schwimmen.

=~ Bevor wir zurlick nach Albanien fahren, machen wir noch einen
Zwischenstopp in Sveti Naum, einem wunderschénen Kloster in der Nahe
der Quellen des Ohridsees. Wir kénnen es nur mit dem Boot erreichen.
Das stimmt uns auf Tushemisht ein, das auch das Venedig Albaniens genannt wird. Diesen Namen verdankt
es seinen vielen Kanélen, die durch den Ort verlaufen.
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Wir setzen unseren Weg zuriick nach Albanien fort, wo wir die
wunderschdne Berglandschaft des Landes kennenlernen. Wéhrend der
Busfahrt genief3en wir einen groBartigen Ausblick nach dem anderen.
SchlieBlich kommen wir in Korga an, das an einer Kreuzung der Straf3en
nach Griechenland, Mazedonien, Bulgarien und in die Tirkei liegt. Dieser
Ort wiederum wird wegen seiner vielen Villen im franzésischen Stil und
der franzdsischen Kaffeekultur auch "Klein-Paris in Albanien" genannt. Auf g

Kaffee oder kalte Getrénke genieB3en - dabei vergisst man manchmal
beinahe, dass man in Albanien und nicht in Frankreich ist.

Wir machen einen Ausflug in das Bergdorf Voskopoja. Dieses war im 14. Jahrhundert ein wichtiges
Kunstzentrum und entwickelte sich im 17. Jahrhundert zur gréBten Stadt des Balkans mit etwa 40 000
Einwohnern und 24 Kirchen. Heute ist es ein ruhiges Dorf. Wir besuchen die Kirche St. Nikolaus mit ihren
farbenfrohen Heiligenfresken im Inneren und wer mag, kann késtliche frische Forellen in einem der
Restaurants genief3en.

Die tausend Stufen von Gjirokastra

Tag 11 Korca - Benja - Pérmet - Gjirokastra
Tag 12 Gjirokastra

Gestern haben wir schon entdeckt, wie schdn die Berge sind - heute
nehmen wir uns Zeit, sie noch besser zu entdecken! Uber die WeiBen
Berge und den 1.157 Meter hohen Barmash-Pass mit atemberaubenden
Ausblicken auf Albanien und Griechenland fahren wir weiter. Die Gipfel
um uns herum sind die meiste Zeit des Jahres mit Schnee bedeckt. Nach
einer kurvenreichen Abfahrt erreichen wir Pérmet, das inmitten der
wichtigsten Weinregion des Landes liegt. Doch schén und lieblich bleibt
! die Landschaft nicht: Durch die spektakulare Kelcyra-Schlucht, die der

8 Fluss Vjosa gegraben hat, machen wir uns auf den Weg zur Adria. In

i dieser Gegend leben viele Vogelarten, die im Ubrigen Europa nur selten
zu sehen sind, wie zum Beispiel der Adler!

Die Bergstadt Gjirokastra ist bekannt als die Stadt der tausend Stufen. Sie |yurmsge s
liegt an einem Berg, und obwohl in den 1950er- und 1960er-dahren '
Wohnungen um das alte Zentrum herum gebaut wurden, ist der alte
osmanische Stadtkern noch véllig intakt. Man schlendert durch enge,
gepflasterte Gassen, entdeckt mittelalterliche Hauser und ganz oben eine [
imposante Burg, die strategisch glnstig an einer Transitroute vom
lonischen Meer nach Griechenland liegt. Der Glockenturm ist von allen
Seiten sichtbar. Gjirokastra wurde im 13. Jahrhundert um diese Burg
herum gebaut und entwickelte sich zu einer der gréBten Stadte des
Landes. So spielte sie beispielsweise eine wichtige Rolle bei der
Befreiung von der 400-jahrigen osmanischen Herrschaft.

Gijirokastra ist auch der Geburtsort von Enver Hoxha, dem brutalen Diktator, der Albanien bis zu seinem Tod
im Jahr 1985 vom Rest der Welt abgeschnitten hielt. Es dauerte dann bis Anfang der 1990er Jahre, bis das
Volk das kommunistische Regime stiirzte. Das Haus von Enver Hoxha ist heute ein kleines Museum. Dort
wurde auch der zeitgendssische albanische Schriftsteller Ismael Kadare geboren. In den EinkaufsstraBen des
alten Zentrums gibt es Lebensmittelgeschafte, Cafés, Friseure und einige Souvenirladen.

Saranda & Vlora: Albaniens Riviera
Tag 13 Gjirokastra - Blue Eye Nationalpark - Saranda

Tag 14 Saranda - Porto Palermo - Old Qeparo - Llogara Nationalpark
Tag 15 Llogara NP - Vlora
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Wir fahren weiter, Uber den Blue Eye Nationalpark und die Ausgrabungen
& von Butrinti nach Saranda. Beim Blue Eye handelt es sich um eine gro3e
% blaue Quelle, aus der Wasser nach oben sprudelt. Butrinti ist eine der
= schénsten Ausgrabungsstatten auf dem Balkan. So schén, dass sich ein
S0, e ?_ - 4, Besuch auch dann lohnt, wenn ihr keine antiken Ruinen mégt. Die
L * ] Ausgrabungsstatte liegt namlich direkt an der Kiiste und bietet einen
= - atemberaubenden Blick auf die griechische Insel Korfu. Wahrend der
- . _ spéteren byzantinischen und venezianischen Herrschaft entwickelte sich
e =~ 4 die Stadt zu einem wichtigen Flottenstiitzpunkt. Zu den wichtigsten
i Sehenswiirdigkeiten gehdren die Uberreste des griechischen Theaters,
ein rémisches Haus, die Thermalbader (mit FuBbodenheizung), der
Asklepios-Tempel und das byzantinische Baptisterium.

In Saranda werdet ihr entdecken, warum dieser Teil der albanischen
Kiste auch "Riviera" genannt wird. Die gemutlichen Geschéfte und
Terrassen am Boulevard laden zum Flanieren ein. Probiert unbedingt
eines der Restaurants und bestellt ein kdstliches 'fergese’ (gewurztes
Kalbfleisch mit Ziegenkase) oder 'speca te mbushura' (gefiillte Paprika),
wahrend ihr den Sonnenuntergang am lonischen Meer beobachten!

Im Llogara-Nationalpark kénnen wir einen weiteren Blick auf die Adria
genieBen. Hier in Porto Palermo besichtigen wir die beeindruckende
Festung von Ali Pascha. Sie wurde einst von einem franzdsischen
Architekten erbaut, der ein geheimes Tunnelsystem unter der Burg angelegt hat. Einer lokalen Legende
zufolge tétete Ali Pascha den Architekten und seine Arbeiter unmittelbar nach der Fertigstellung der Burg,
damit sie das Geheimnis nicht preisgeben konnten. Auf dem Weg dorthin machen wir zun&chst in Old Qeparo
Halt. Dieser Ort ist in einen alten und einen neuen Teil unterteilt, und das alte Qeparo gibt euch einen
besonderen Einblick in seine schdne alte Architektur.

Tag 16 Vlora: Ausflug Zvernec und Apollonia
Tag 17 Vlora
Tag 18 Vlora - Tirana, Flug Tirana - Frankfurt

Vlora ist ein schoner Badeort an der Adria und ein groBartiger Abschluss der Reise. Geht auf Souvenirjagd
oder nehmt euch Zeit, um am Strand eure Braune aufzufrischen. Kulturliebhabende, die von Albanien nicht
genug bekommen kdnnen, sollten einen Ausflug zum Zvernec-Kloster unternehmen. Dieses byzantinische
Kloster aus dem 14. Jahrhundert befindet sich auf einer wunderschénen Insel in der Lagune von Narta. Die
Lagune ist durch einen Holzsteg mit dem Festland verbunden. Das Gebiet ist ein wichtiger Brutplatz fur Vogel
und daher ein geschiitztes Naturreservat, ideal fir die Vogelbeobachter unter uns. Wenn ihr Gliick habt, seht
ihr vielleicht sogar einen Flamingo!

- .= Der archaologische Park von Apollonia ist eine griechische Siedlung, die
& im Jahr 588 v. Chr. von griechischen Siedlern gegriindet wurde. Die Stadt

wurde nach dem griechischen Gott Apollon benannt. Genie3t am Abend

& ein kostliches 'tave kosi' (gebratenes Lamm mit JoghurtsoBe) oder eines

der anderen kostlichen Gerichte, die die albanische Kiche zu bieten hat,

zum letzten Mal am Strand!

% Dann ist unsere Reise durch Albanien und Nordmazedonien auch schon
zu Ende. Frihaufsteher kdnnen ein letztes Mal in der Adria baden gehen.
Nach dem Frihstick fahren wir zuriick zum Flughafen von Tirana, wo wir
uns von diesen beiden Landern voller schéner Erinnerungen verabschieden!
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Praktische Info

Unterkunft

Wir werden in Mittelklassehotels wohnen, wobei die Zimmer immer Uber eine eigene Dusche und Toilette
verfigen. Die Unterbringung erfolgt auf Basis von Ubernachtung und Frihstick. Die Hotels sind in den letzten
Jahren renoviert worden und haben sich dabei oft ein traditionelles Aussehen bewahrt.

Einige Hotels zeichnen sich durch ihre einzigartige Lage oder ihr Aussehen aus. In Shkodér (Shkodra auf
Albanisch) wohnen wir zum Beispiel in einem traditionell eingerichteten Boutique-Hotel. Fast alles in diesem
Hotel ist traditionell, von den massiven Holzbalken bis hin zu den Mdbeln in den Zimmern und der Einrichtung
mit altalbanischen Verzierungen.

Hier findet ihr eine Auswahl an Hotels, die wir in zum Beispiel wahrend dieser Rundreise nutzen, mit der
Bewertung von:

©@® tripadvisor-

Tirana Hotel Comfor

Golem Hotel Monaco

Shkodra Hotel Tradita Geg & Tosk
Berat Portik Hotel

Ohrid Hotel L.

Korca Hotel Kocibelli Pool PA
Gjirokastra Hotel Cajupi

Saranda Hotel i

Bitte beachtet dass es sich hierbei nur um eine Auswahl handelt. Die finale Hotelliste steht euch ab 9 Tagen
vor Abreise in eurem Mein Djoser-Account zur Verfligung.

Einzelzimmerzuschlag

Gleichgeschlechtliche Alleinreisende teilen sich ein Zimmer. Sie kdnnen selbstverstandlich ein Einzelzimmer
buchen ab: 380 €.

Fluginformationen

Der Ubliche Flugplan ist wie folgt (Anderungen vorbehalten):


https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g294446-d2372310-Reviews-Hotel_Comfort-Tirana_Tirana_County.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g1159556-d23486859-Reviews-Hotel_Monaco-Golem_Tirana_County.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g303166-d1910510-Reviews-Hotel_Tradita_Geg_Tosk-Shkoder_Shkoder_County.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g469422-d19070804-Reviews-Portik_Hotel-Berat_Berat_County.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g303864-d1858102-Reviews-Hotel_Lebed-Ohrid_Southwestern_Region.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g318868-d1026555-Reviews-Hotel_Kocibelli_Pool_SPA-Korce_Korce_County.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g318867-d2236214-Reviews-Hotel_Cajupi-Gjirokaster_Gjirokaster_County.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g303165-d3210432-Reviews-Hotel_Oasis-Saranda_Vlore_County.html
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Fluggesellschaft Flugstrecke Abflug Ankunft
LOT Polish Airlines Frankfurt - Warschau 07:20 09:00
LOT Polish Airlines Warschau - Tirana 10:30 12:40
LOT Polish Airlines Tirana - Warschau 13:30 15:40
LOT Polish Airlines Warschau - Frankfurt 17:00 19:00

Grundsétzlich gilt betreffend der Fliige, dass wir uns Anderungen vorbehalten. Die hier ausgewiesenen
Flugzeiten wurden uns von der Fluggesellschaft entsprechend tibermittelt. Anderungen der Airlines sind
mdglich. Die genauen Fluginformationen Gbermitteln wir euch mit euren Flugtickets. Die Flugtickets werden
euch bis ca. 10 - 14 Tage vor Reisebeginn per E-Mail zugeschick.

Transport

Bei dieser Tour haben wir unseren eigenen Bus, der an die GruppengrdBe angepasst ist. Unterwegs gibt es oft
viel zu sehen, und da der Bus uns zur Verfiigung steht, kdnnen wir anhalten, wo immer wir wollen, um uns die
Beine zu vertreten, ein Foto zu machen oder einen schénen Platz oder Markt am Wegesrand zu besuchen.

In den Stadten gehéren Fahrrader zum taglichen StraBenbild und sind daher ein sehr nitzliches
Verkehrsmittel. In einigen Stadten ist es méglich, Fahrrdder zu mieten. In kleineren Stadten ist es oft am
besten, zu FuB3 zu gehen.

Leistungen

« internationaler Flug

- Transport

« Ubernachtungen in Hotels

« Fruhstiick

« Stadtrundgang in Tirana

« Ausflug zur Skanderbeg-Festung in Kruja

« Besuch des Bauernhofs Mrizi i Zanave

« Ausflug zum Shala-River

« Ausflug zur UNESCO-Stadt Berat

« Ausflug nach Elbasan zur Elbasan-Festung

« Ausflug zu den arch&ologischen Parks Butrinti & Apollonia
« Ausflug zu den Thermalbadern von Benja

« Ausflug nach Zvernec

« Besuch des Blue-Eye-Nationalparks

« Ausflug nach Porto Palermo

« deutschsprachige Djoser-Reisebegleitung

« in Deutschland zu entrichtende Flughafensteuer und -sicherheitsgebiihr

« CO2-Flugkompensation inkludiert
Ausfliige

Bei Djoser entscheiden Sie selbst, welche Sehenswiirdigkeiten Sie flr sehenswert halten. Manche schlendern
auf der Suche nach Schnappchen (ber den alten Basar, andere entspannen lieber am Strand von Velipoja,
wieder andere zieht es in die Natur zu einer Bootsfahrt auf dem Komanisee. In den meisten Fallen kénnen Sie
sich zu FuB3 oder mit lokalen Verkehrsmitteln auf eigene Faust oder in der Gruppe auf den Weg machen, mit
oder ohne die Hilfe unseres Reiseleiters. Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis inbegriffen, so dass Sie véllig
frei sind, lhre eigenen Pléne zu machen.

Einige Sehenswirdigkeiten sollten Sie sich nicht entgehen lassen, sie sind schlecht zuganglich oder liegen auf
dem Weg zu unserem nachsten Ubernachtungsort. Solche Ausfliige sind im Programm mit Djoser enthalten.
AuBerdem ist bei allen im Programm enthaltenen Ausfligen der Eintrittspreis exklusiv.

Wiéhrend dieser Reise durch Albanien und Nordmazedonien sind die folgenden Ausfliige im Programm


https://www.djoser.de/fragen/nachhaltigkeit-bei-djoser/
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enthalten (dies schlieBt keine Eintrittsgelder ein):

« Stadtrundgang in Tirana, der lebhaften Hauptstadt Albaniens. Wir besichtigen u.a. den Skanderbeg-
Platz, die ber0hmte Ethem-Bucht-Moschee, das Bunkermuseum, die Pyramide und das Haus des
Diktators Enver Hoxha.

« Besuch des Bauernhofs Mirizi i Zanave bei Fishta.

« Stadtspaziergang Shkodér mit Besuch der Burg Rozafa, der Altstadt, des kommunistischen
Gefangenenlagers und einer lokalen Backerei.

« Stadtspaziergang Kruja, die Stadt auf dem Hulgel, mit Besuch der Skanderbeg-Burg und des
Ethnografischen Museums.

« Stadtspaziergang in der UNESCO-Stadt Berat, mit Besuch der Burg Berat, traditioneller Hauser,
Mangalem und der beriihmten Gorica-Bricke

« Besuch der Burg von Elbasan mit der altesten Moschee des Landes

« Bootsfahrt auf dem Ohridsee

« Besuch von St Naum (altes Kloster) und den Quellen des Ohridsees

« Besuch von Tushemisht, dem Venedig Albaniens, bekannt fir die Vielzahl von Kanalen in der Stadt.

« Stadtsrundgang in der UNESCO-Stadt Gjirokastra mit Besuch der Burg, der Moschee, eines
traditionellen Skenduli-Hauses und des 6rtlichen Basars.

« Besuch des Nationalparks Blue Eye

« Ausflug nach Butrinti, einer griechischen Stadt aus dem 6. Jahrhundert v. Chr., wunderschén an der
Kiste gelegen

« Besuch von Apollonia, einer griechischen Stadt aus dem 6. Jahrhundert v. Chr.

« Besuch der Burg von Porto Palermo

« Exkursion zur Insel Zvernec

Weitere Ausfliige kénnen bei Bedarf vor Ort gebucht werden:

« Ausflug zum Nationalpark Dajti Mountain - Auffahrt mit der Seilbahn

« Radausflug in Shkodér, Albaniens kultureller Fahrradstadt

« Bootsfahrt auf dem Komanisee

« Exkursion nach Voskopoja, einem bedeutenden Kunstzentrum aus dem 14. Jahrhundert
« Ausflug zum Strand von Velipoja, dem beriihmtesten Strand in Nordalbanien

Reisedokumente

Erwachsene und Kinder bendétigen einen Reisepass oder Personalausweis, der noch mindestens drei Monate
nach der Einreise gultig ist. Bei Minderjahrigen, die nur mit einem Elternteil reisen, ist eine amtlich beglaubigte
und apostillierte Zustimmungserklarung des anderen Elternteils nétig.

Sind Sie keine deutschen Staatsbiirger, sollten Sie sich Uber eventuell abweichende Einreisebestimmungen
mit der Botschaft in Verbindung setzen.

Weitere Informationen zu Einreisebestimmungen und zur Sicherheit in lhrem Reiseland finden Sie auf der
Homepage des Auswartigen Amtes.

Geld

In Albanien wird mit dem Lek und in Mazedonien mit dem Denar gezahlt. Die aktuellen Wechselkurse findet ihr
auf oanda.com.

Bargeld: Geldautomaten sind in allen Stadten vorhanden. Denkt jedoch daran, dass diese leer oder auBer
Betrieb sein kénnen.

Bargeld: Euro werden in Wechselstuben leicht umgetauscht; nehmt fiir den Notfall eine kleine Menge Bargeld
mit.

Kreditkarten: werden kaum benutzt (nur in Tirana und den Kistenstadten).

Als Richtwert fir Ausgaben, die nicht im Reisepreis enthalten sind, wie Mahlzeiten, Eintrittsgelder, fakultative
Ausfliige und persoénliche Ausgaben, gilt ein Mindestbetrag von 175 € pro Person und Woche.


http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/LaenderReiseinformationen.jsp
https://www.oanda.com/eu-de

Es ist Ublich, fiir geleistete Dienste Trinkgeld zu geben. Zu Beginn der Reise wird eine Trinkgeldkasse

eingerichtet, aus der (kollektive) Trinkgelder an Fahrer, Reiseleiter, Hotelpersonal usw. gezahlt werden. Der
Richtwert fir die Trinkgeldkasse fur diese Reise betragt 25 €.

Mahlzeiten

Das Fruhstick ist in der Reise enthalten. Ihr kdnnt selbst entscheiden, wann und wo ihr zu Mittag und zu
Abend esst. In den groBeren Stadten kénnt ihr aus einer Reihe von Restaurants wahlen. In den kleineren
Orten ist die Auswahl begrenzt. Der Reisebegleiter kann euch aber immer ein Restaurant empfehlen.

Die Preise flr eine Mahlzeit (einschlieBlich eines Getranks) liegen in den gréBeren Stadten zwischen 8 und 12
€. In kleineren Stadten sind die Mahlzeiten etwas billiger.

Die albanische Kiiche ist ein Spiegelbild der Geschichte, Geografie und kulturellen Vielfalt des Landes. Sie hat
Einflisse aus der mediterranen, der Balkan- und der osmanischen Kiiche. In jeder Béackerei findet ihr zum
Beispiel die typisch turkischen Késtlichkeiten Baklava oder Bérek. Auch die griechische Kiiche spiegelt sich
durch die Verwendung von Feta und Oliven in Albanien wieder. Zum Frihstick werden Omeletts, Brot und
Marmelade gegessen. Manchmal gibt es auch Fruchtsaft und Joghurt, zumindest aber Tee und Kaffee. In
einigen Hotels gibt es ein Fruhstiicksbuffet.

Mittag- und Abendessen bestehen in der Regel aus einem Fleischgericht (z. B. Moussaka) mit einem
"griechischen Salat", der Fetakdse enthalt. Auch Nudelgerichte stehen haufig auf dem Speiseplan. Ein
beliebtes Gemuse ist Okra, eine langliche Bohne. Eine echte albanische Spezialitat ist Joghurt (kos). Zu den
Mahlzeiten wird in der Regel Bier oder Wein getrunken. Ein Nationalgetrénk ist Raki, ein Saft aus Trauben
oder Pflaumen.

Gesundheit

Bitte informiert euch rechtzeitig vor der Abreise, welche Impfschutz- bzw. ProphylaxemaBnahmen flr eure
Reiseroute und Reisezeit sinnvoll sind und achtet darauf, ausreichend Medikamente fir den Eigenbedarf
mitzunehmen und sich dies ggf., bei gréBeren Mengen, von eurem Arzt schriftlich bestatigen zu lassen.

Um euch bei der Informationsbeschaffung im Vorfeld der Reise zu unterstiitzen, erhaltet ihr mit eurer
Buchungsbestatigung einen Gutschein fiir ein kostenloses Informationsgesprach vom Berliner Centrum fiir
Reise- und Tropenmedizin, der in jeder BCRT-Reisepraxis eingelést werden kann. Dabei kdnnt ihr mit
ausgebildeten Fachkraften abklaren, welcher Impfschutz fiir die von euch gebuchte Reise sinnvoll erscheint.
Gute Informationsmdglichkeiten bieten auBerdem das Centrum flir Reisemedizin, das Reisemedizinische
Zentrum des Bernhard-Nocht-Instituts und das Robert Koch Institut.

Klima & Geografie

An der Kuste ist Albanien mit einem schénen Mittelmeerklima gesegnet: trockene, heiBe Sommer und milde
Winter. Im Landesinneren herrscht ein kontinentales Klima. Das bedeutet heiBe Sommer und regnerische,
kalte Winter. Die beste Reisezeit sind Friihling und Sommer. Die durchschnittlichen Hochsttemperaturen im
Sommer liegen zwischen 25 und 35 °C. Der warmste Monat in Tirana ist der Juli mit einer
Durchschnittstemperatur von etwa 25 °C und viel Sonnenschein. Im Friohjahr und Herbst muss man mit
kiihleren Tagen und kiihlen N&chten rechnen. In den héher gelegenen Gebieten kénnen die Abende sogar in
den Sommermonaten kiihl sein. Die durchschnittliche jahrliche Niederschlagsmenge betragt 1.300 mm.

Der groBte Teil der albanischen Landschaft ist gebirgig strukturiert. Entlang der Kiste ist die Landschaft flacher
und viel fruchtbarer. Urspriinglich gab es in diesem Gebiet viele Simpfe.


https://www.bcrt.de/
http://www.crm.de/
https://www.bnitm.de/
http://www.rki.de/

	Albanien & Mazedonien mit Kindern, 18 Tage
	Reiseverlauf
	Von Tag zu Tag
	Gastfreundlicher Empfang in Tirana
	Traditionelles Essen auf dem Weg nach Shkodër
	Berat: die Stadt der tausend Fenster
	Bergroute entlang von vier schönen Städten
	Die tausend Stufen von Gjirokastra
	Saranda & Vlora: Albaniens Riviera

	Praktische Info
	Unterkunft
	Einzelzimmerzuschlag
	Fluginformationen
	Transport
	Leistungen
	Ausflüge
	Reisedokumente
	Geld
	Mahlzeiten
	Gesundheit
	Klima & Geografie


